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e der belas dla, au Danzig. 


Bönigl. Provinzial, Intelligenz: »Comtoir, im Pof+ Lokal, 
e plautzengaſſe MW 365. 5 
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No. 2 . den 14. September 1839. 


Eda SL — 
Sig 


ema den 15. essen 1839, ae 5 nachbenannten Kirchen: 


R Heute Mittags 1 Uhr Beichte. i > 


‘er. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Aniewei. Um 9 Ufer Herr Const. 


ſtorialrath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diak. Dr. Hoͤpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 19. September Wochenpredigt Herr Archtd. Dr. 
Kniewel. Anf. 9 Uhr. Nachmittag 5 (fünf) Uhr e Derſelbe. 

Sonnabend, den 21. September Mittags 1 Uhr Beicht 


Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. ge 2 Vicar. Haub.. 


St Jo hann Vormitk. Herr Paſtor Rosner. Anf. 3 Uhr. Beichte 817 Uhr. 
Mechnitt. Herr Pred: gt⸗Amts⸗Candidat Funk. Donnerſtag den 19. Sep⸗ 
tember Wochenpredigt Hr. Paſtor Rosner. Anf. 9 Uhr. 


Dominikaner Kirche. Vorm. Herr Viear Skiba, Polniſch. Anf. 84 Uhr. Herr 


Viear Juretſchle, Deulſch. Anfang 9½ Uhr. 


8 St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. 


Archid. Schnaaſe, Rachmikt. Herr Dlac. Wemmer Mittwoch den 18. c 
tember Wochen edigt Hr. Paffor Borkoweki Anfang um 8 Uhr. y 

St, Brigitta. Vormitteg Herr Pfarr ⸗Adminiſtrator Grotzmann. 

St. Eliſabeth. Bormitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Hellwig. 

Carmeltter. Vormitt. Herr Pferradminſſtrator Slowinski. Macmikkag Herr Bi. 
Car. Zichag, 


Si. Petri und Pauli Vorm. Militairgottesdienſt Herr Diviſſonsprediger Sc 


Anfang um hald 10 Uhr. Vorm. Herr Prediger Boͤck. Ks 11 Uhr. 


. „„ 


St. Trinttetis. uR 6: Superintendent Bt tna 9 Uhr. Beichte 
Sonnabend den 14. September 2% Uhr Mittags. Nachm. Herr Pred. 
Blech. Mittwoch, den 18 September Woch enpredigt Herr . Blech. 
a Anfang 8 Uhr. S 
St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongopius. Polniſch l 
St. Barbara. Vormitt. Herr Prediger Karmann. Nachm. Herr Prediger AL 
ſchlaͤger. Mittwoch, den 18. September Wochenpredigt Herr Pred. Kar⸗ 
ia 1 8. Uhr. Sonnabend den 14. ‚Septentber | Nachmittags 3 
Uhr Beichte : 

St. Barcholo mai. Vormittag Hr. Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt: 

Amms⸗Candidat King. Dounerſtag, den 19. n N Herr 

Paſtor Fromm. 
Heil. Beil. Vorm. Herr Predigt⸗ Amts» Candidat Dr. Herrmann. 

St. Salvator. Vormitt. „Her Pred. Blech. E 
Hell. Leichnam. Vorm. Hr, Pred. Hep ner. 

Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Pfarrer Brill. E 

St. Albrecht. Vorm. Herr Bicar. Kroll. Anfang um 10 uhr. 

5 arra 7 9 a 
< 5 Ange melde re em de. Zt 

Angetommmen den 12. September 1839. e eie dem 


ER Koͤnigl Preuß. General- Major Herr b. Troſchke aus Sa in En 
mern, der Koͤnigl. Preuß. Major und Bataillons⸗Commandeur Herr v Wand aus 
s Goal, der Königl. Preuß Lieutenant und Adjutant Herr v. Maſſow aus Stargardt 
in Pommern, der Koͤnigl. Preuß. Regiments. Arıt Herr Dr. Stumpf aus Stargardt 
im Pommern, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann W. E. Bank von Koͤniasberg, 
Herr Wirthſchafts⸗Inſpector Schwartz von Rieſenburg, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Kaufmann Scheller aus Magdeburg, Herr Gutsbeſitzer Maloneck aus Wieder⸗ 
see, log im Hösel d' Oica Herr Kleidermacher Dobrioßky von e Her 2 
SHORE Sins sn Eiin, 185 ei Hotel de tpg = 1 


Are 


S Berannimsnungen 


1. Len 16 8. M wird das Abboßen nnd" Ahbringen der Benin. 1 
E C dazu verpflichtete, unifosmirke TEMRE ie REN, KS E | 
Poſt⸗Amis geſchehen. 6 aa 


Die refp. Pot nin werden daran aufnerkfam gelacht, daß im Feth. 
flug, und RO ne 0 «4 Dr 17 unten folg E — Ta. 
rif affigirt, ach welche ; 1 0 gen, dete e 2 
nüd nach dem ee debe iel V 2 s 
beighien i e r Zuck Bu RER a 
a ee 008 ah az; (aa e 4 e ec eee 
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n ee spd und wien der Bart e ans und 100 den 
E L PR An x 


95 b ; Ñ) N Kal | 
O a Wofür die Entfhädigung eintritt: E L 
GE Rtlr. JSL, 


Für das Abrufen er netraig TES ian manl E 

R welche keine Effecten zu transport iren hat 9 

E Jür das Abholen und Abbringen des Gepäcks 
bis 40 Pfund 

von 41 . 60 * SEINEN 

% 61 80 1 75 5 LH 

s Aber 60 eee 

Wer hol € eines b Unkreiſes in S Studt, welcher 

degrenzt wird: vom und igel. Holzmarkt, altſtaͤdt⸗ 

ſchen Graben bis zum Hausthore, der Tobias gaſſe, 

Poeterſiltenga e, dem Grünen Thore, Buttermarft, 
der Vorſtadt bis zum Leegen und Hohen Thore. 

Bir ‚Gänge außerhalb dieſes Bezirks krikt die Erböhung 

der end 2, erwähnten m um die Sat: ein, 

N und 8 ee L N „„ 


Bi | 


2 mar e api AR Niemand. verpflichtet, auch "Hänge es SI 

55 ven der eigenen Entſchließung jedes Reiſenden ab, 
den Transport feiner, Sachen von und nach dem 
Poſthauſe auf beliebige Weiſe e m laſſen. 


Danzig, den; T ; Sant 1839. 


on an > eee Ober Het . E 

976 Genehmigt, durch das . ba Ra Brin Smt, poſt⸗ Ante dom 7 

26; Seo d. J. NETTE 19H AN 0) NU: TTU: HD3 RS nai nn YE a < 
Riad den 5: Sein 1839. HE 7975 9 N S 
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Ober s Doit: Direktor. 


— 1906 — 


S In Betreff der zu Michaeli d. FJ. eintretenden Umzieheieit wird auf den 
Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834, (Geſetzſommlung pro 1854. Ag 15. 
Pag. 92.) hierdurch zur Kenntalß des refp. Publikums gebracht: 

: daß mit dem 1. October e. der Anfang zur Räumung gemacht, fo daß 
am 9. deſſelben Monats die alte Wodnung, bei Vermeidung der „Jofortigen 
Herausſetzung durch den Executor, roͤllig geraͤumt ſein muß. 

Der faͤllg werdende Miekhszins muß vor Ablauf dieſes Quartals, alfo vor 
dem 1. Ockober c. berichtigt fein, wit rigen falls den Vermiethern nach Vorſchrift 
der Dapziger Wills uhr, Art. 13. Cap II., das Recht zuſtehet, gegen die ſchüldtgen 
Miether, auf ſofortige Zahlung deſſelben, ſo wie auf Sicherſtellung des geſammten 
Mo diliars und ſonſtigen in der en b fiadl chen Vermögens a deren Koſten 
zu klagen. 

Zur Aufnahme der Klagen in Priethäfr: itigkeiten konnen fh die Intereſſen⸗ 

ten während der Ziebzeit in den ©: ſchaͤrtsſtunden Vor⸗ und Nachmittags im Local 
des unterzeichneten Gerichts⸗Amts melden. 

Danzig, den 9. September 1639. 

1 S Bonigl, Brenn Gerichis⸗ Amt. 
ee — e. 


AVERT (SSEMENTS 


3. Zur Verpachtung eines Platzes von 91 SR in Reufahrwaſſer 117 
den Grundſtücken von Raſch und Klein, rom 1. Marz 1840 ab, auf 3 oder 6 Jahre, 
haben wir einen Lieitationstermin 
den 7. October 10 Uhr Vormittags 

im kleinen Ballaſtkruße zu Neufahrwaſſ⸗ r vor dem Herrn Oekonomie a 
Weickhmann angef tzt. S 9 
Danzig, den 31. Auguſt 1839, 

Oberbuͤrgermeiſter, Bübgereiler und Rab. 


4. Der Dr med. Ludwig Carl Albert Lievin zu Danzig, und deſſen ver⸗ 
lobte Braut Marie Zoene, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Koͤnigl. Com⸗ 
merzien⸗Raths Zoene zu Danzig, haben mirtelſt gerichtlicher Ve handlung vom 24. 
Juli 1839, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbs, in der bon L DT 
angehenden Ehe ausgeſchloſſen⸗ = 
‚Marisnwerder, den 10. August 1839. 
Königl. Oberlandes⸗ RdC 
5. Einige 50 zum Militair⸗Dienſte nicht mehr geeignete, ſonſt abet ut nr 
und. brau Dar Pferde des Sten Cüraſſier⸗Regiments, ſollen S 
Sonnabend, den 5. October e. Vormittags 9 Uhr 
in der Staabs⸗Garmiſon Rieſendurg gegen aleich baare Bezahlung (id an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen biemit bekannt as wird. 
Cantonnement gangefuhr, den 11. S ptember 1839. 
Der Major und Commendeur des Bren Euraſſſer⸗Regimentg. 
v. Zeiſter. 


DR 


Freunden dieſe traurige Anzeige. 


E einem gefunden Zöchterchen, zeiget theilnehmenden Freunden ergebenſt an 


gebenſt an. 


rer reine 069 E nt bin d u n g. s er 
6. Die heute früh um 4 Uhr erkolgte Entbindung meiner lieben Frau, von 
Dianzig, den 


13. September 1839. Fried. Momber. 


be. d ie Be A e, 


7. Sanft eatſchlief zu einem beſſern Er wachen unſer innigſt geliebter Vater 
und Großvater, der Schloſſermeiſter - f 25 
ci 75 Johann Benjamin Strauß, . 
an gänzlicher Entkraͤftung, in ſeinem 7oſken Lebensſahre. Um ſtille Theilnahme bite 
ten diie hinterbliedenen Kinder und Großkinder. 
„Danzig, den 11. September 1639. 2 5 


55 Heute fruͤh halb 5 Uhr ſtarb unſer jüngstes Soͤhnchen Guſtav Bernhard, 


am Durchbruch der Zähne und Keuchhuſten, in einem Alter von 14 Monaten 23 

Tagen. Diefen für uns ſo ſckmerzlichen Verluſt zeigen wir Freunden und Bekann⸗ 

ten, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, hiermit in Stelle beſonderer Meldung er⸗ 
T Aa Guſtav Ludwig gein, - 

Danzig, den 13. September, 1839. Laura Wilhelmine Hein geb. Pape. 

9. Geſtern Nachmittag 4 Uhr enlſchllef ſanft zum froben Erwachen nach zwoͤlf⸗ 

tägigen ſchwe en Leiden am Nervenfieber, meine innigſt geliebte zweite Tochter, Zen⸗ 

rierte, im 18ten Lebensjahre. Mit mir deweinen 5 liebende Geſchwiſter ihren zu 

frühen Heimgang, und nur der hoffnungsvolle Glaube an ein einſtiges Wiederſehen, 

kann uns Troſt gewaͤhren. Statt beſonderer Meld ung allen Verwandten und 
ral er Cornelius Barg. 

Danzig, den 13. September 1839.v Fer? 45 


Q 


Anzeigen 


10. Aus einer der erſten Städte Deutſchlanks, find mir von einer neu etablirten 


N 60 Ultramarin⸗Farben⸗ Fabrik, | 

zum Vel kauf und zur fernern Beſtellung, mehrere Preben, zur Anſicht eines reſp. han⸗ 
deltreidenden und in gewerblichen Verhaͤltnißen lebenden Publikums, eingeſandt wor 
den. Die Fabrik beschaftigt ſich vorläufig nur mit der Anfertigung von Ultra⸗ 
marin in Bau und Grün, fo wie einer dem At amarin ahnliche Mine ralfarbe in 
Gelb, nach den don der Fahrik ſelbſt erſanden n Bertitungsmethoden, üderbaupt 
nar ſolche Farbkoͤlper verfertigt, welche, durch Zeuer erzeugt, die ſeltenen Eigen⸗ 
ſchaften gröfeter Beſtändigkeit, Schoͤnheit und gaͤnzlicher Uunſchädlichk sit für die 


menſchliche Geſundheit zu gleich in ſich vereinigen. 


Din Herten Malern, Tünchern, Lakirern ze., fehlten bisher noch achte Mine⸗ 
ralfarden in Blau, Grun und Gelb, d. h. ſolche Farben, welche in Oel und 


* 


V 


Daſſer an der Luft, im Licht der Sonne, in ſchweflichen und anderen Ausdünſtun⸗ 
gen, in höhern Waͤrmegraden, ſcharfen Laugen⸗ und Seifenwäſchen ſowohl in Oel 
wie in Waſſer aufgetragen underän derlich bleiden, welche ferner in Vermiſchung mit 
andern Farben keine Zerſtörung bedingen und endlich aus ſolchen Stoffen beſtehen, 
welche der menſchlichen Geſundheit in der Anwendung der Farbe auf keinerlei Weiſe 


machtheilig werden. In dleſer Beziehung unterſcheidet ſich dies Fabrikat alſo wefent⸗ 


lich von allen andern, indem ihm feine Mängel nicht beiwohnt, der blaue Ultra⸗ 


marin iſt die einzize blaue Farbe, welche die Tüncher auf Kelk anwenden koͤnnen, 


da Kalk alle andere blauen Farben zirſtoͤrt, dieſe aber unverändert laßt. \ 
Die frühern theuern Preiſe geſtatteten keine allgemeine Anwendung, dieſelbe 
beſchränkte ſich bisher lediglich auf die feinſte Oelmaleret, bei den billigen Preiſen, 
die ich nun ſtelle, wird der Artikel bekannter werben, und wenn nur erſt die Erfah⸗ 
rung den Glauben in die Hand giebt, ſo müſſen alle andern blauen und gruͤnen 
Farben, welche unächt und der menſchlichen Sefundheit fo hoͤchſt gefährlich ſin „ ge⸗ 
gen dieſe ächten und ganz unſchaldigen in den Hintergrund treten. E 
„Ich bitte noch Ein reſp. Publikum dieſen Mittheilungen- vollkommene Auf⸗ 
merkſamkeit zu ſchenken, und mich bald mit Aufträgen zu beehren. E ‘64 
IHR, SE Ji. S. Alexander, Jopengaſie NE 742. 
(4. Sonnabend, den 14. September a. o., iſt General Verſammlung im Gar⸗ 
tenlokal der Caſino⸗Geſenſchaft, Behufs der Wahl neuer Mitglieder. 
0 Die Vorſteher der Caſino⸗Geſellſchaft. 


> 


6 Zu einer General, Verſammlung auf Sonnabend 12 Uhr Mittags den 14. 


d. M. in dem Locale der Reſſource Concordia, laden die Mitglieder ergebenſt ein; 
. Die Direckoxen des Dampfſchifffahrts⸗Wereins. 


1 


E 8 . Böhm, Steffens. Behrend. TE > fen 1 75 
8. Einzahlungen bei der Preuß. Renten Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur dei 


L 


14. Anträge zur Berſſcherung gegen Feuersgefahr del der Londoner Phönir⸗ 


Aſſecaranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Masten, To wie zur Lebens, 
PVerſicherung dei der Londoner Pelikan Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe ½ 1991. WE ( 

15. Ein junges Mädchen, guter Herkunft, ſuchk von heute ab ein Unterkommen 
in einem Laden oder auch behülſtich zu ſein ingeiner Wirkhſchaft in der Stadt oder 
auf dem Lande. Zu erfragen Holzmarkt M 3, eine Treppe hoc. 
!!!!!! , p é a a in T P T T 
16. Einige Taschen bücher für 1840 haben wir {don erhalten, die alldern find. 
beſtellt und laden wir die Freunde dieſer Lektüre ergebenſt ein, bei uns zu abonni⸗ 
ren. Das Abonnement für 6 Monate beträgt 2 r. e, 


18 La 


Leoahbibliothet von N. E. Schmidt, Heil, Geiſtgaſſe ME 934. 


Geſchwiſter Schmidt. 


17.5 S EEE S 
Wir machen hierdurch bekannt, daß die Kunſtgallerie von Automate auf dem 
Holzmarkt noch bis Sountag, den 15. September ausgeſtellt bleibt. Sollte Je- 
mand noch etwas an uns zu fordern haben, bitten wir, ſich vor der Zeit bei uns 
zu melden. 95 Peenſtra b. Vliet & Zam 

e i aus Amſter dam 


13. Ein unverheiratheter Mann in rüſtigen Jahren, der einige Keuntniße vom: 
Gartenarbeit hat und gute Zeugniße deſitzt, kann zu Martini d. J. eine Stelle als 
Garten- und Waldknecht erhalten. Das Nähere Jleiſchergaſſe NZ 58 90 
19. Wegen eingetretener Familienverhältniff Toll die einträgliche und ſehr vor⸗ 
theilhaft belegene Hofdeſitzung n 9. u. 10. in Scharfenderg, eine Meile von Dan⸗ 
zig, in einer zufammenhängenden Flaͤche von 168, culm. Morgen des vorfuͤglichſten 
Bodens, mit allen darauf ſtehenden Wohn⸗ und Werthſchaftsgebauden, welche zum 
Theil ganz wen, theils im beſten baulichen Zuſtande find, entweder im Ganzen oder < 
in Parcelen, ſo wie jeder Käufer ſolche zu daben winfiäf, meiſſbietend Herkauft wer⸗ 
den. Hierzu wird Dlenſtag den 24. d. M. in Scharfenberg ein Liettations Termin 
abgehalten werden, und erfuche ich die Käufer, ſich noch vor dem Termin in meinem 
Burean zu Danzig, Hintergaffe e 120., einzufinden, um ſich mit den Bedingun⸗ 
gen bekannt zu machen, welche den Aus waͤrtigen, die ſich deshalb in portofreien Brie⸗ 
fen zu melden haben, unentgeldlich Wa S 216 werden ſollen. 4 P 

ME F ernecke, Oekonomie⸗Commiſſa ins. 
20. Eine Wirthin mit guten Zeugnißſen verſehen ſucht wieder eine öhuliche f 
Stelle hier oder auf dem Lande. Das Nähere altſtädtſchen Graben e 1293, bei 


Madame Koch. 0 RZ E a * 
21. Diejenigen welche aus dem Jahre 1631 und 32 an die Armen-Brüder- 
Sterbe⸗Kaſſe noch eine Anforderung zu machen ver meinen, werden hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich binnen 3 Wochen, von heute an gerechnet, bei Verluſt ihres Anrechts 
a en Mofpriichen,,. bii dem Klempnermeiſter Herrn Winkelsdorff, Poggenpfußl 
377. zu melden, und die daruber sprechenden Papiere aufzuweiſen. i 
Danzig, den 13. September 1639. s 1 
> Die Vorſieher der Menen-Brüder-SterdoRaffe- 7 Ñ 
29. Eine Landiwirchin in rüſtigen Jahren und unverheirathet, welche in der gt, 
kerei und deren Geſchaͤfte geübt üb, kann zu Martini d. J. auf einem Gute 2 5 
Meilen von Danzig eine Anſtellung finden. Die näheren Bedingungen Fleiſcher⸗ 
gaſſe N 56. f ER et = 
23. Ein fogenaunfer Tlegerhund, ſchwarz gefleckt mit adyefchnittenen Ohren und 
langem Schwanze, iR auf dem Holm unter verdächtigen Umfländen in Fütterung ge⸗ 
geben worden; nus der ſich als rechtmaͤßig legitimtrende Eigenthümer erhalt den⸗ 
ſelben im Schulzen⸗Amte auf dem Holm. E 2 


— 


— 1910 


21. Der Druck des Kakaloges zur nächſten Bücher Auction hat in dieſen Ta⸗ 
gen begonnen. Wer dazu noch Beiträge liefern will, beliebe das Bü her⸗Verzeich⸗ 
niß recht wald zugehen zu laſſen den Auctſonator J. T. Engelhard. 
25. Ein Suͤrtler⸗Geſell findet ein Unterkommen, Breitgaſſe M 1192. 
26. Ein unverheirateter, milſtairfreier junger Mann, der eine Reihe von Ja) 
ren im Juflizfache gearbeitet, der Feder vollkommen gewachſen, und mit den beiten 
Zeugniſſen verſehen iſt, ſucht hier am Orte oder auswärts eine Anſtellung als Pris 
vat⸗Secretair. Hierauf Neſtectirende werden gebeten, ihre Adreſſen unter Litt. X., 
im hieſigen Koͤnigl. IntelligenzComtoir adzuge den. i 
SS eeeeeeeeeegeesgeeesgeeeeeeseeeses 
27. In meiner Höhen Tochterſchüle beginnt mit Michaeli d. I. der neue G 
0 Lehr⸗Kurſus, in dem auch Kinder dom erſten ſchulpflichtigen Alter aufzenom⸗ Œ 
© mn und mit Sorgfalt in ihren Fäbigk iten weiter gefördert werden. Fuͤr die 6 
reſp. Eltern, die mir ibre Töchter anvertrauen wollen, bin ich kaͤglich, außer 6 
den Schulſtunden zur Annahme von Anmeldungen zu ſprech n. Eee 
0 Auguſte Ropſech, Vorſteherin der Anſtalt, @ 
8 5 a< Frauengaſſe M 353. : ® 
EBSSSSSSsasFseh;cohhhh{essshsssss’_sssc“ 
28. Auf eln ländl. Srundflüd, das für 1200 Nehlr. erkauft und auf dem ein 
großer neuer Gaſtho, Hakenbude dc, im ausgedehnten Sinne (der einzige am Orte), 
für wenigſtens 1500 Rrelr. erbaut wird, in einer der lebhafteſten Gegend an der 
Chauſſee, in einem mehr als fr quenten Kirchdorfe gelegen, werden gegen ausreichende 
Sicherheit zur Iſten Hppothk ſofort 1000 Rchlr. geſucht und Adreſſen deshald mit 
F. im Intelli KHA Comtoir einzureichen gebeten. eee ne 
23; Eine Wohnung von 2 bis 3 Zimmer, in einem anfld.digen. Hauſe, wird 
von einer ſtillen Femalie ohne Kinder giſucht. Adreſſen unter II. W. werden im 
Intelligenz⸗Comtoir angenommn. FF 
30. Ein nach dem neuen Kanalmaaße ganz neu erbauter Oderkahn ſteht in El⸗ 
bing beim Zimmermeiſter Krauſe zum Verkaue, Die näheren Bedingungen find 
zu erfragen an Ort und Stelle, ſo wie hier in Danzig, auf Neugarten Ag 500. 


31. 5 Zerbrochene Geraͤthe von Kryſtall, Alabaſter, Marmor, Elfen⸗ 
kein, Bernſtein, Gyps, Glas, Agat, Meerſchaum ꝛc., werden feuerfeſt zuſammenge⸗ 
ſetzt Kl. Hoſennägergaſſe NE 869. (Waſſerſeite) vom Frauinthor im Eten Hauſe. 
7 c 
Das Barbier⸗ und Ha ſchueide⸗Cabinet am Schnüffelmarkte, emofiehlt ſich 

beſtens im Haarſchneiden oder Friſiren, auch ſind daſelbſt wieder vorraͤthige Abon⸗ 
nements⸗Billette zum R den und ganz vorzügliche haarſtaͤrkende Pomade in 
„Stangenform u. in Krucken chr Billig zu hhen Müller. 


en no Beige =. ze 
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s Salone zum n Zutaten Blatt 
5 Rn. 215 Suban. den 24, Zun 1830. 


33. Die auf d den 16. b: M. e Auction zu Miederfeld wird nicht 
Rattfinden E . Siedler, Auctionator. 


31. Die d Juſtrumenk⸗ x und Stahlſchleife⸗ Anſtalt am Schnüffelmarkt, 


empfiehlt ſich beſtens ien Schleifen, Politen und Scharfmachen allex nur möglichen 


1 end Schneidewerkzeuge jeder Art, als chirurziſche Sehtzeid⸗Inſtrumentt, S 


Nafier., Feder⸗, Tiſch⸗, Taſchenmeſſer und Scheeren. Auch find daſelb! in mehreren 


Sorten ſehr gute Nofiermeffer und elaſtiſche Streſchkirmen, fir diren Gute ich ein⸗ 


ſtehe, billig zu haben, auch winn es verlaugt wird kann ich ſie einem Jeden auf 
Probe geben. Um zahlreichen Zuſpruch bittend, verſpricht billig, pünktlich, raſche Be⸗ 
dienung C. Muller am Schnüffelmarkt, in der Barbierſiube. 


35. Unter den von mir aug kündigten zurückgeſetzten Winren-Gegenftänden , be⸗ 


findet ſich noch eine große Parthie ferliger Damen⸗Mäntel in Tuch, Seide und 
Wolle, breite, glatte Thybets und Merinos, karirte und damaſeirte Wollenzeuge, 


wollen“ Mantel Stoffe, dunkele und helle Ginghams und TP tune Piguee-Deden, 


bei welchen Arlikeln ich, um deren Räumung in ſohr kurzer Zeit zu bewirken, ne 


ba P-GP habe n is 
F. „Fiſchel, Langgaſſe 40 1. 


ga dier Achener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗ 


A werden Vrfiberungen gegen Feue ſchaden auf Gebaͤude, Mobilien 
und Waaren zu den bill egſten Prämien angenommen, und die Policen darüber aus⸗ 
gefertigt durch den Haupt⸗Agenten G. A. Fiſcher, Breitgaſſe * 1146. 


. Ausstellung des Kunst-Vereins. 
Nachdem gestern die Aufstellung mehrerer vortrefllicher Bilder statt 
gehabt, machen wir die ‚Anzeige; dass die Ausstellung in ER bis ** 
Tagen geschlossen werden wird. ers SE 
Er HHE den 13, September 1839. 
Der Vorstand des King, Vereins. 


Ar Sontag, den 15. und Montag, den 16. September, die beiden EE : 


l 10 80 leßten Vorſtellungen im Kunſttelten und Seiltanzen. Das Uebrige beſagen 
die Zettel. 
Einem hohen Adel und hochzuderehrenden Publikum ſagen wir biemit unfern 


iunigfen Dank, für die guͤtige Nachficht und zahlreichen Beſuch, und web 25 De 


1 


— 10 = 


7 me blen Mir dis ET Dauig in Zukunft einſt wieder zu beſuchen, 
dahin gehen uns auch daun des Wohlwollens, deſſen wir uns bei unſern jetzigen 
Peorſtellungen zu er fetun die Ehre harten, werth zu zeigen, und ſomit rufen wir 
un ſern en Sonnern ein herzliches Lebewohl. J. Liphard, Director, 
l und fänmelche milie der Geſellſchaft. 


5 Sonntag d. 15. Sept. Konzert V Hotel de 

Zoppot, mo ee J. Kreiß 

20. Sonntag d. 15. d. M. Konzert in Hermannshof. 
1. Sofitag d. 15. d. M. Konzert i. Froſmſchen Garten. 


42. . Sonntag den 15, d. M. Trompeten⸗Konzert im Mielke rb Sn Garten 

an der Allee. Entree 21% ER Eine ER in K eines Herrn iſt sur 
Anfang 5 Uhr. 

Montag, ber 16. E M. wird ta: unterzeichnete Muſlkchor in 

43. Schidlitz im Braͤutgamſchen Garten ein Konzert zu geben die 
Ehre haden, worin die neueſten und beliedteſten Piegen vorgetragen 1 gleich⸗ 
zeitig wird auch ein großes 
Ta Brillant Feuer werk 
übgebraunt werden. Der Anfang des Konzerts um 5 Uhr, und das Snina um 
DE Uhr. Euer 4 Sir, eine Dame in Begleitung eines Herrn frei. 5 
: 8 Das Muſik⸗Chor des Iften Leibhuſaren⸗Regiments. 


La 


L R 


4 E Hiotergsſſe am Fiſcherthor N 126. find zwei unfnmenhöngens u | 
liche ibune. zu 8 
2 9988 ee Sees 

Das (YS TRT Sa e 933., mit fieben ® 

KE decorirten heizbaren Zimmern, Küche, Keller und ſonſtigen Bequemlichkei⸗ 

ten, iſt don Michaeli ab zu vermiethen. Mäheres Heil. Geiſtgaſſe M 962. 
S P . TE 
46. Burgstraße I 1663. iſt eine Wohnung (Waſſerſeite), deſtehend aus 1 
Stube, Kuͤche, Haus raum und 8 zu en zu de Zu fta 
e M 693. 


47. Fur einzelne cinen i ein rundliche Zimmer ohne Weiten, mit ober 
ohne Aufwartung, Mattenduden W 264. zu dermiethen. 


48. 1 Langenmarkt * 503, neben dem Attushofe, L 2 sai ‚Bimmtr 
zu dermiez hen. 


49. Breitgaſſe N 1232. if ein neublirter Saal gleich zu dermiethen 
50. Ein Logis fuͤr eine Perſon iſt zu bermiethen Iten Damm * 1425. Ber 
51. Langgaſſe MG 365. find meublirte Zimmer wu vermieden. 0 


52. Eine anſfandige Wohnſtube mit Kabinet, mit oder auch ohne Menden, n 
zu vermiethen. Das Raͤhere Heil. Geiſtgaſſe M 1012, 


53. Jopengaſſe Ar 567. find in der ten Etage 4 Zimmer, Küche, Boden, S 


1 und andere Vequemlichkeiten, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


Hinter Fiſchmarkt M 1824., 1 Treppe hoch, iſt ein freundliches Zimmer, 
geht Kammer, Boden u. ſ. w., an ruhige kinderloſe Bewohner, zu Michaelis I 
vermiethen⸗ Raͤheres daſelbſt. 


55, Ein Ober⸗Saal in je Heil. pias BL 761. if au einzelne ruhige 


Er Damen oder Herrn nebſt Holzgelaß und Aufwartung zu vermiethen. 


B Hundegaſſe M 285. iſt eine gut decorirte, menblirte Vorſtube nebft Ra 
bivet, an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 


57. Bien Damm 2 1416. iſt 1 gr. Saal, 3 Stuben, Hangeſtubt, he, Sr 
den u. Bequemlichkeit, alles zuſammenhaͤngend zn 3 7 
E Auctionen 255 

58. Montag, den 16. September d. J., ſollen in dem Haufe NZ 67. auf 
Langgarken auf freiwilliges Verlangen oͤffeuklich meiſtbietend verkauft werden 

Eine 24 Stunden gehende Tiſchuhr, 5 große ‚mahagoni Pfeilerſpiegel, at 
kleine Spiegel, 3 polirte Sophas mit verſchiedenen Bezuͤgen und 30 dazu gehörigen 
Stuͤhlen, mahag., polirte und geſtrichene Spiegel,, Spiel⸗, Klapp⸗ und Anſetztiſche, 
Kommoden, Kleiderſekretaire, Schraͤnle verfhiedener Art, worunter 1 nußbaum. 
Linnenſchrank, (Meiſterſtuͤck) Himmelbettgeſtelle, Betträhme, Schlafbaͤnke, Garten⸗ 
bänke, 4 Filuren, 2 aläferne Kronleuchter, 1 gute Violine, 1 antiques Toco dille⸗ 
Brett, dorzügluch gute Betten und Matratzen, 3 faſt neue gezogene Tiſchtuͤcher, L 
Ellen lang 317 Ellen breit, 774 Ellen lang 317 Ellen breit, 927 Ellen lang 21% 
Ellen breit) nb 42 Serpichten, diverſe Kleidungsſtücke, darunter 1 grautuchener 
DBarannenpeli, 1 far. Tiſchſer vice, ſonſtiges Fayance u. Glas, diverſes ee 
Kupfer, Zinn, Meſſing und vielerlei andere nützliche Sachen mehr. 


50. Nicht Mittwoch den 18., ſondern Donnerſtag den 19. 


September d. J. ſollen in dem Hauſe des Herrn Preuß, Holzmarkt N 
SER gast Ua Verlangen, an den Meiſtbietenden in 1 
verkauft werden: 
1 Brillant, 1 Roſenring, 1 Ming wit Zatelftein, 1 Paar Gigant 2 hänge 
1 dito Tuchnadel, mehrere goldene. e und G N02 Hund ei, 


zZ 
7 Ta 


Ss ae 


Pettſchoften, 1 dito Kette ann Brillantfchloß, 1 Ha: Halsgeſchmeide, mehrere goldene 
und ſilberne Damen und Taſchenuhren, filberne Gemüſe⸗ Eß, und Thecloͤffel, 26 


Paar dito Meſſer und Gabi „ 1 dito Tranchirmeſſer, dito Zuckerſchaalen, Becher, 
Zuckerzangen, The: ſiebe, 1 Stricklorb, Strickbeſteck t, Flagons u. ſ. w. 


Spiegel in mahag. und nußbaum⸗ Rahmen, Tiſchuhren, mahagoni nuß baum. 


und birkene Sekretaire, Kae Eck,, Schenke, Kleider⸗, Linnen⸗ und Küchen⸗ 
ſchraͤnke, Klapp⸗, Spicl⸗ Sopba- „ Ein ſetze und Waſchtiſche, 2 Diverfe Sopbas mit 
Moorbezug nebſt Stühlen, Sopha⸗, Himmel- und Nahindeikgeſtelle, mehrere Bett⸗ 


und Leibwäſche, Tiſchzeug, Rolleaux, Bert: und Fenſtergardienen, viele Damen⸗Klei. 


dungeſtücke, vil berlet Porzellan und Fahance, darunter Kaffeeſervice, Teller, Ter⸗ 
rinen, Näpfe u. ſ. w, Glaswaaren, plattirtes, laktrtes und meſſing. Hausgeraͤrhe, 
vieles Kupfer, und Zinn, nu und noch viele andere nützliche Sachen 


PSE 35 2 In 23° SLT S 

PS Azal S II NASE: ANZ ZINN UN uns 

LE 60. un (tion N 
L 


Montag, den 16. September 1839, Nachmittags 3 Uhr, me: 878 


W den die TEE ichneten Mätker- im. Incuen Heerings⸗Magazin““ auf W 
„der Speicher⸗Inſel, dem Krahnthore gegenüber, durch öffentliche Auce e 
tion au den Meiſtbietenden gigen baare Zahlung in Preuß. Courant N 
2 berſteuert auch, unperſteuert verkaufen: IS 

1%.  Eirea.200. Tonnen große Dropthetmer tas, E SR 
SZ 200 groß⸗mitlel 5 . ç s ng 

5 eO ite, E R S 8 5 


; 400 klein⸗mittel . ; ER 
welche ng dieſen Tagen mit den Schiffen „Lina, Capt 8. C Brei a S 
und R Capt. A. L. See von N hierher ger 206 E 


| 
ZEN AN 


S bracht find 
2 Die reſp Käufer werden iat mhd; ſſch zur u Zeit N 
7. zahlreich einzufinden. Bottenburg und Gör N 
2 N 


VENEN 2 
ma 


FF 


Es NZ Eat Ser 1220 
an IR aS 4 


ne per r at 


png: den 17. September 1839, Vormittags 10 Uhr, werden die un⸗ ERS 
terztichneten Makler im Köndal, neuen. Seepackhofe durch öffentliche. Auekien an er 


Dieiitdissenden gegen. 55 Zahtang in Preuß. Court. verkaufen; z 
16 Holl. Voll⸗Heering e, 
7 75575 D le 


mi 3 g 
S „ Fett⸗ Heeringen. N 
V 


—ͤà—U—U ää——nͤ . — 


ee rn. 


weſthe⸗ in dieſen Tagen mit dem Schiff Sora, Capt. 3. G 3. Botje, bon Am E 

S ferdam hierher gebracht ſind. x 
Die Herren des ia bine wiar. f ne, zur RR TER Zeit zahlreich 

nba: Herne Rottenburg und Görz. 


ä — 


Sa 10 e in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


52. Circa 300 1 242 „zoͤllige Flieſen, eine Parthie Feld⸗ und alte mau, 
in "raat VG 319, käuflich zu hab * S E 


PAD, de Ehine. 

Sicheres a Rin, unſchaͤdlich⸗ 8. Mittel, grauen, rothen und verbfefäiten 
Haaren, binnen wenigen Stunden, (4 längitens 5 Stunden) eine ſchoͤne natürliche 
und dauernde ſchwarze oder braune Farbe, je nach dem Wunſche des Gebrauchenden, 
zu geben. Wir verbürgen uns nicht nur für die Wahrheit obiger Ausſage, fondern 
machen uns verbindlich, einem Jeden, der nach richtig vorgeſchriebenem Gebrauche, 
die verſprochene Wirkung nicht Tuben ſollte, den für dieſes Mittel gezahlten Preis, 
ſegleich zurückerſtatten zu laſſen. 

Preis pro. Flaſche mit genaueſter „ 1 ‚Bike 10 Sgr. 
Pilain & Co. in Paris. 
In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage bei Herrn E. E. Zingleg⸗ 


y 61. 2 Züchſe und 2 Schimmel find käuflich zu haben Korkenmachergaſſe 787. 


65. En aͤußerſt leichter, wenig gebrauchter, und daher gut conditionirterl klei. 
ner Stublwagen, ſteht beim Sakllermeiſtes Herrn Sommer am bofſtädtſchen Gra- 2 
ben Fleiſchergaſfen⸗Ecke für einen mäßigen Preis zu verkaufen. E 


66. Einf acht Tage richtig gebende en eiie in einem chneſſchen Rufen ſteht 
zum Velka Brodibäntengaſſel⸗ Ecke WM 710 
67 Lag eaſſe N 369, ſt hen folgende Sethen billig lun Verfauf, ale: 1 


Dutzend Dirt. Ep There Kommode, 1 dito Spiele, 4 dito Sina: + 
; Hip zit) mit Fate 4 L Y S 


LH A < x N 


an EIT 3 27 p 
< 41105 ili esn re b Sachen. 


Kr 68 55 Ale % «T ARRE R BIA Verkau f.) 
Die zur Kaufmann Gan geſchen erbſchaftlicht n Lihuidations, Maſſe gehori⸗ 


gen Grundſtücke e 94427 ET 
in der Gerberzaſſe, unter der Servis⸗Mummer 65• durchgehend nach der klei 


e e Unter der. Here 54, und W 4. des e 
u „ E - 77 5 


| | ‚= Di = 
2. An ber Gerberzaſſe unter der Serdis⸗Mummer 66. durchgehend nach der Heiz 


nen Serdergaſſe unter der Servis⸗Nummer 53. und N 1. des Hypothekenduchs 

gelegenen Grundſtücke, adgeftägt zuſammen auf 2142 A 15 Sgr., zufolge der 

nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe 

ſollen den (Siebenzehnten) 17. Dezember 16333 . — 

in oder dor dem Artushofe verkauft werden. R z 
Bönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

69. (Freiwilliger Verkauf.) : 


Diͤe zum Nablafle der Kornmeſſer Heinrich und Anna Luphroſine Dettloff“ 


ſchen Eheleute gehörigen Grundſtücke: E TS S 

a) an der Radaune hinter din Rammbaum sub Serbis⸗ M 1229. ab geſchaͤtzt 

auf 217 Rthlr. 26 Sgr. 3 Pf., und 9 2 

b) auf Ed Rammbaum sub Serbis⸗ NE 1217. abgeſchaͤtzt auf 110 Reh. 

10 Sgr. E E 1 
welche beide nur eine Hypetheken⸗W 10. haben und deren Taxe in der Regiſtratut 
eingeſehen werden koͤnnen, ſollen einzeln - 2“ 

E N den 15. October 1839 
in oder vor dem Artushofe ausgeboten und verkauft werden. 

Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


20 Dienfiag, den 24. September d. J, ſollen auf freiwilliges Verlangen im 
Artushofe an den Meiſtbietenden verkauft werden 


I) Das Grundſtück in der Schloßgaſſe ME 765., beſtehend in 1 Wohnhauſe, von S 


3 Etagen hoch, mit Keller, Hof und Küchengebäude, und 
2) das geräumige Grundſtück in der Kleinen Bäckergaſſe NE 755. bis Me 757, 
worin früher eine Brandweindrennerei betrieben worden if. ; 
Beide Grundftüde find fhnldenfrei, und die Raufgelder müſſen baar gezahlt 
werden, wenn Kaͤufer im Termin ſich nicht anderweitig mit dem Verkaͤufer einigt. 
Es koͤnnen Gebote auf jedes einzelne Brundſtüͤck, auch auf beide zuſammen, ange⸗ 
nommen werden. € 3 J. T. Engelhard, Auctionator. 
71. Dienftag, den 24. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im 
Artushofe öffentlich verſteigert und Abends 8 Uhr dem Meiſtdietenden zugeſchlagen 
werden: Das herrſchaftliche Garten⸗Grundſtöck in Heiligen Brunnen, am Fuße des 
Johannisberges, beſtehend in 1 großen Wohnhauſe nebſt Pferdeſtall, Wagenr miſe, 
Bequemlichkeit, Holz- und Hühnerſtall, 1 Gaͤrtnerwoh zung und 1 großer Obſt⸗ und 


Blumengarten mit vielen der ſchoͤnſten Sorten fruchttragender Obſtbaume. Die Be⸗ 


dingungen und Beſitzdokumente konnen täglich bei mir eingeſehen werden. 
S l J. T. Engelhard, Auctionator. 

25 g E diet al Citation. RI 

72. Rachdem von dem hieſigen Königl. Land, und Stadtgericht über das Ver⸗ 


— 117 — 


üben des bub ere Carl Ludwig Boldt 915 Concurs eröffnet worden, fe 
wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit berhaͤngt, und allen und jeden, 
welche von dem Gemeinfhuliner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 
ten hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das mindeſte davon zu 
verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht foͤrderſamſt getreulich an⸗ 
zuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtli⸗ 
= Depoſt torium abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: 
. daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder eusgeanf- 
wortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehakten ſollte, er noch außer⸗ 
dem feines daran habenden Unterpfaud⸗ und e Rechts für n. tre 
klaͤrt werden fol. 
Danzig, den 3. September 1839. ah, 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. E 
— — — —— 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 10. bis incl. 12. September 1839. 


E Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 2130-5 Laſt Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Dube 10095 2 mian, and 187 Laſt u 


= Weizen, zum Ver⸗⸗ zum a Z fen. 
s brauch. Tranſit | . 

1 Verkauft, Laſten: „ „ 3472 4 63 l — 12 l 2 EE 
Gewicht, I EH TTI T — | 
72 Nthlr. sta 582 Se 533 : 

F D zn 12342 30) J 

2. Vom Bande: | L 

S | 2 S große s S 
d. Schfl. Sgr. . 2 — kleine = 16 39 


Tborn find-paflirs vom 7. big incl. 10. „ Spt. 1839 an u Producte ih ; 
nach Danzig beſtimmt: 
196 Laſt 34 Schffl. Weizen. 
122 Laſt 54 Schffl. Roggen. 
9355 Stück fihten Rundholz. 
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